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Lebendiger Adventskalender 2017

Alle Jahre wieder plant die Gemeinde Mellendorf/Hellendorf den lebendigen Adventskalender.

Auch in diesem Jahr sollen sich in der Adventszeit symbolisch 24 Adventstürchen öffnen - täglich um 18.00 Uhr. 
Vor der Haustür oder am geschmückten Fenster des Gastgebers treffen wir uns, um gemeinsam ein Lied zu singen, eine Ge-
schichte zu hören oder einem Gedicht zu lauschen. 
Bei vielen Gastgebern ist es zur schönen Gewohnheit geworden, dass man anschließend noch besammen bleibt und eine Tasse 
Tee genießt, ein paar Spekulatius knabbert und noch plaudert. Das kann aber jeder gastgebende Haushalt selbst entscheiden.
Einfach mal für einige Minuten die Seele baumeln lassen, um sich mit diesem besonderen Erlebnis auf Weihnachten einzustim-
men (oder wieder einmal mit den Nachbarn ins Gespräch zu kommen – im Winter trifft man sich ja höchstens einmal beim 
Schneeschippen…)

Wenn Sie Gastgeber werden möchten, melden Sie sich bitte bei Familie Bennett, Tel. 05130 40844. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

PS: Fixe Termine sind wie jedes Jahr der 1.12. zur Eröffnung bei Familie Bennett und der 9.12. auf dem Mellendorfer
Weihnachtsmarkt.

Wofür schlägt dein Herz?
Ausstellung in der Brelinger Kirche

Die Kirche ist das Herzstück einer Ge-
meinde. Von hier aus geht der Puls in 
das Gemeindeleben. Das jedenfalls 
war der Grundgedanke der Kirche als 
Versammlungsort für Christinnen und 
Christen. Die Kirche als den zentralen 
Raum der Gemeinde will sich die Aus-
stellung „Wofür schlägt dein Herz?“ 
zunutze machen. 

„Ich schenke euch ein neues Herz 
und lege einen neuen beständigen 
Geist in euch.“ – Dieser Vers aus dem 
Buch des Propheten Ezechiel ist die Jah-
reslosung für 2017. „In dem Vers steckt 
so viel drin“, schwärmt eine der Initia-
torinnen der Ausstellung, Dörte Behn-
Hartwig. Die Idee ist, das Thema „Herz“ 
aus lauter verschiedenen Richtungen zu 
beleuchten. So konnte z.B. der Foto-
Stammtisch der Wedemark dafür ge-
wonnen werden, sich zu dem Thema 
Gedanken zu machen und Fotos entste-
hen zu lassen. Außerdem wird es Texte 
zu hören, zu finden und viele Dinge zu 
entdecken geben. Auch die Exponate 
des Jugendgottesdienstes „Herzblatt“ 

vom September werden zu sehen sein. 
„Es ist schön, dass dieses Jahr von 
der Jahreslosung gerahmt sein wird“, 
freut sich Pastorin Debora Becker, die 
in die Planung zur Ausstellung mit ein-
gestiegen ist. „Und wo hat man schon 
einmal die Gelegenheit, dem eigenen 
Herzschlag zu lauschen?“

Die Eröffnung der Ausstellung findet 
nach dem Gottesdienst am 12. No-
vember um 11.00 Uhr in der Kirche 
in Brelingen statt. Musikalisch beglei-
tet wird die Vernissage von Lothar 
Krist.

Die Ausstellung endet mit dem Weih-
nachtsmarkt am 3. Dezember. Die ge-
nauen Öffnungszeiten der Austellung 
entnehmen Sie bitte den Aushängen 
und der Presse. (DB)
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Wussten Sie, 
dass Garne-
len ihr Herz im 
Kopf haben? 
Oder dass das 
Herz kurz aus-
setzt, wenn wir 
niesen? Es ist 
schon ein er-
staunliches Or-
gan, das Herz – 
das wichtigste, 
was wir haben. 
Es ist eines der 
ersten Organe, 
die sich ausbil-
den. Irgend-

wann um die 6.-8. Schwangerschafts-
woche tut es seinen ersten Schlag und 
arbeitet sich, im Laufe des Lebens, zu 
einer Pump-Leistung von 9000 Litern 
am Tag hoch. An unserem Ende wird es 
etwa 2,5 Milliarden Mal geschlagen ha-
ben. Wir können unser Herz willentlich 
kaum beeinflussen – können ihm nicht 

befehlen, schneller zu schlagen oder 
langsamer. Seine Aufgabe erledigt das 
Herz im Stillen, von uns kaum bemerkt. 
Nur mit dem Stethoskop ist es zu hören.

Im Grunde merken wir nur auf, wenn 
es sich außergewöhnlich bemerkbar 
macht: Wenn wir uns erschrecken, 
wenn wir uns sehr angestrengt haben, 
aber auch, wenn unser Herz vor Freude 
einen Hüpfer macht.

Ein bisschen ist das so wie mit Gott. In 
unserem alltäglichen Leben bemerken 
wir ihn oft nicht. Aber an den Punkten, 
wenn es drauf ankommt, dann nehmen 
wir ihn wahr. In Freude und im Leid. 
Und doch tut er seinen Dienst immer an 
uns. Ununterbrochen. Wie das Herz, das 
Blut durch unseren Körper pumpt und 
uns das Leben ermöglicht, so wacht 
auch Gott über uns und ermöglicht uns 
das Leben.

„Ich schenke euch ein neues Herz und 
lege einen neuen beständigen Geist in 
euch.“ (Hesekiel 36,26) – Dieser Vers hat 

Herzenssache

Keine Gottesdienste im Winter 
in Hellendorf

In den Wintermonaten Januar bis ein-
schließlich März werden keine Sonn-
tagsgottesdienste in der Friedhofskapel-
le in Hellendorf stattfinden. Falls Sie eine 
Mitfahrgelegenheit nach Mellendorf in 
den Gottesdienst suchen, melden Sie 
sich bitte im Kirchenbüro. 

uns durch das Jahr begleitet, das nun 
schon zu 2/3 rum ist. Wie ist das, haben 
Sie auf Ihr Herz gehört? Konnten Sie es 
wahrnehmen? Was könnte das Neue 
gewesen sein, das – möglicherweise un-
erwartet – von Gott kam? Oder wird es 
noch kommen? Ich möchte Sie einladen: 
Hören Sie auf Ihr Herz und auf den, dem 
Sie es verdanken. Ab Mitte November 
lädt eine Ausstellung in der Brelinger 
Kirche zu einer Reise „Mitten ins Herz“ 
ein. Im Mittelpunkt die Jahreslosung 
2017: „Ich schenke euch ein neues Herz 
und lege einen neuen beständigen Geist 
in euch.“

Eine gesegnete Herbst- und dann Ad-
ventszeit wünsche ich Ihnen!

Pastorin Debora Becker

Jahreslosung 2018
Ich will dem Durstigen geben 

von der Quelle des lebendigen Wassers 
umsonst.

Offenbarung des Johannes (21,6)
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Aus den Kirchenvorständen
Aus dem KV Mellendorf
Das Mitarbeiterfest am 13.08.2017 in 
Mellendorf war wieder ein voller Erfolg. 
Über 170 Ehrenamtliche aus Mellendorf 
und Brelingen ließen sich Gegrilltes und 
Kuchen schmecken und lauschten der 
Musik der Band Saitensprünge.

Auch hatten interessierte Gäste die 
Möglichkeit, die Koordinatorin des Fa-
milienzentrums emilie – Anke Cohrs – 
näher kennenzulernen. Eröffnet wur-
de emilie dann offiziell im September 
mit einem Familiengottesdienst in der 
KiTa und einem Vortrag von Prof. Brylla 
vom Winnicott-Institut über Erziehen in 
heutiger Zeit. 

Am 20.08.2017 wurden die neuen 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den der Gemeinde in einem Gottes-
dienst vorgestellt. Bei dieser Gelegen-
heit hatte auch unser neuer Diakon 
Jendrik Boden die Gelegenheit, sich in 
der Gemeinde bekannt zu machen.

Am 27.08.2017 fand der Posaunen-
Gottesdienst mit Liedern rund um das 
Lutherjahr statt.

In diesem Sommer gab es den vorerst 
letzten Abendgebetsgottesdienst. 
An dieser Stelle vielen herzlichen Dank 
an das Team für die jahrelange Arbeit 
und die vielen besinnlichen Stunden!

Viele Jahre trafen sich die Damen des 
Hellendorfer Gemeindekreises im 
Hellendorfer Pfarrhaus. Nun wird sich 
die Gruppe den Mellendorfer Frauen- 
bzw. Seniorenkreisen anschließen. Wir 
danken Frau Schwarzkopf und Frau 
Marquard für die liebevolle Durchfüh-
rung des Hellendorfer Gemeindekreises!

Die Homepage www.kirche-mellen-
dorf.de hat ein neues Gewand bekom-
men und ist nun auch smartphone-
tauglich.

Aus dem KV Brelingen

Der Küster der Kirchengemeinde Brelin-
gen für die Kirche in Brelingen, Werner 
Dybek, bleibt weiterhin in dieser Funkti-
on tätig. Sowohl der Küster als auch der 
Kirchenvorstand haben den Vertrag um 
ein weiteres Jahr verlängert.

Die Familie unseres Organisten Jörg Ei-
kemeyer hat eine Chor-Orgel erworben, 
die sie der Kirchengemeinde Brelingen 
kostenfrei zur Verfügung stellt. Diese 
Orgel hat vorerst ihren Platz im Altar-
raum der Kirche gefunden und soll vor 
allem bei kleineren Gottesdiensten, An-
dachten und zur Begleitung der Chöre 
eingesetzt werden.

Der Kirchenvorstand hat in einer seiner 
letzten Sitzungen festgestellt, dass der 
Grünbewuchs im Bereich des Kindergar-
tens entlang der Martin-Müller-Straße, 
der sich außerhalb des Zaunes befindet, 
von der Gemeinde Wedemark zurückge-
schnitten werden muss. 

Der Kirchenvorstand hat seine beiden 
letzten Sitzungen in Negenborn und 
Oegenbostel durchgeführt. Von den 
dortigen Einwohnern gab es mehre-
re Anfragen, die jetzt in den Fachaus-
schüssen des Kirchenvorstandes bera-
ten werden.

Der Kirchenvorstand hat beschlossen, 
für die Kirchenvorstandswahl im März 
2018 zwei Wahlbezirke zu bilden. Den 
Wahlbezirk I bilden Brelingen und Oe-
genbostel, den Wahlbezirk II bildet Ne-
genborn. Damit ist gewährleistet, dass 
die Kirchenmitglieder in allen drei Dör-
fern an der Wahl teilnehmen können.

Wer Interesse hat, für den neuen Kir-
chenvorstand zu kandidieren, kann sich 
mit Marion Bernstorf, Telefon 40903, 
Mail: fmbernstorf@htp-tel.de in Verbin-
dung setzen.

Abschied vom 
Abendgebetsgottesdienst

Viele Jahre hat der Abendgebetsgottes-
dienst das spirituelle Angebot der Kir-
chengemeinde mit seiner alternativen 
Gottesdienstform erweitert und in be-
sonderer Richtung ergänzt. Entstanden 
vor Jahrzehnten nach Fahrten ins fran-
zösische Taizé, der internationalen und 
ökumenischen Ordensgemeinschaft, 
hat der Mellendorfer Abendgebetsgot-
tesdienst immer wieder ein bisschen 
sein Profil verändert - und doch war die-
se Stunde am Mittwochabend immer 
Anlaufstelle für Menschen, die in Stille, 
Gemeinschaft und Gebet ihren Glau-
ben leben und miteinander teilen und 
aus der Ruhe dieser Abendstunde Kraft 
schöpfen. 
Als Taizéandacht begann diese Gottes-
dienstform unter Pastor Siedenschnur 
und wurde mit viel Liebe von Frau Chris-
tel Behrendt weitergeführt. Nun sagen 
wir vielen Dank an Frau Doris Mölle und 
Frau Jutta Bremsteller, die den Abend-
gebetsgottesdienst in den letzten Jah-
ren vorbereitet und geprägt haben. 

Für den KV Silke Noormann

Einen Wechsel gab es im Kirchen-
vorstand: Katharina Brünig musste aus 
persönlichen Gründen ausscheiden. Ihre 
Nachfolge tritt Jörg Landgraf an, der 
vielen Gemeindemitgliedern und Got-
tesdienstbesuchern bekannt ist durch 
seine Unterstützung bei den KV-Diens-
ten am Sonntagvormittag. 

Die Wahl der neuen Kirchenvorstän-
de am 11.03.2018 wirft ihre Schatten 
voraus. In einer Kirchenvorstandsklausur 
im Oktober werfen wir einen Blick auf 
die geleistete Arbeit und den Weg, der 
rund um die Kirchenvorstandswahlen 
vor uns liegt. 

Für den KV Martina Bennett
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In der Zeit vom 15. Oktober 2017 bis zum 2. Februar 2018 werde ich nicht hier in der Gemeinde, sondern zu einem Kon-
taktstudium an der Georg-August-Universität in Göttingen sein.

Die Landeskirche gibt Pastorinnen und Pastoren, die mindestens zehn Amtsjahre hinter sich haben, die Möglichkeit zu einem 
Studiensemester. Sinn und Zweck dieses Kontaktstudiums ist es, den aktuellen Stand der theologischen Forschung und Lehre 
wahrzunehmen und die Situation der Studierenden heute kennenzulernen. 

Das bedeutet für mich, dass ich im Wintersemester während der Woche im Evangelischen Studienhaus Göttingen wohne und an 
der Theologischen Fakultät Vorlesungen und Seminare besuche. In Mellendorf / Hellendorf bin ich nur „besuchsweise“ am Wo-
chenende. Den Vorsitz im Kirchenvorstand übernimmt in dieser Zeit Dr. Johannes Keymling. Die Kolleginnen und Kollegen aus 
den Nachbargemeinden haben sich freundlicherweise bereit erklärt, mich bei Trauungen, Taufen und Beerdigungen im Wechsel 
–  also „reihum“ – zu vertreten. Der Konfirmandenunterricht muss in der Zeit des Kontaktstudiums leider ausfallen und wird an 
zwei Blocktagen nachgeholt. Die Kindergottesdienste und die „Knirpskirche“ werden von den jeweiligen Ehrenamtlichen-Teams 
eigenständig weitergeführt. Da meine Kollegin Silke Noormann nur im Umfang einer halben Stelle tätig ist, kann sie mich nur in 
einem Teil der Sonntagsgottesdienste vertreten. Wir sind darum froh und dankbar, dass viele Prädikantinnen aus dem Kirchen-
kreis sowie unsere Lektorinnen sich bereit erklärt haben, Gottesdienste in Mellendorf zu übernehmen. Ich selber werde nur bei 
einigen Weihnachtsgottesdiensten mit dabei sein (siehe Gottesdienstplan, S 13 und 23).

Ich freue mich auf die Zeit in Göttingen und bin schon jetzt gespannt, mit welchen neuen Eindrücken und Erfahrungen ich ab 
3. Februar 2018 hier in die Gemeinde zurückkehre.

Michael Brodermanns, Pastor

Studiensemester in Göttingen erhalten...

Ins Kloster begaben sich die Mitglieder 
des Brelinger Kirchenvorstandes, und 
das auch gleich mit ihren Partnern. 
Pastorin Debora Becker hatte dafür das 
Kloster Mariensee in der Nachbarge-
meinde Neustadt ausgewählt.

Der Klosteraufenthalt war jedoch zeit-
lich begrenzt und dem Besuch in Ma-
riensee ging eine Stärkung in einem 
Bauernhofcafe in Eilvese, ebenfalls Neu-
stadt, voraus. Nach belebendem Kaffee 
und mächtigen Tortenstücken folgte im 
Kloster Mariensee eine Führung, die in 
der Kirche begann und bis in den Klos-
tergarten führte.

Pastorin Debora Becker hatte diesen 
Ausflug organisiert, um damit den 
Mitgliedern des amtierenden Kirchen-
vorstandes für die geleistete Arbeit zu 
danken, aber auch um den Angehöri-
gen, die diese ehrenamtliche Arbeit mit 

Kirchenvorstand geht ins Kloster nach Mariensee
Ausflug als Dankeschön für ehrenamtliche Arbeit – Kandidaten gesucht in Brelingen

tragen und unterstützen, ebenfalls Dank 
zu sagen.

Der Kirchenvorstand befindet sich im 
sechsten und damit letzten Jahr seiner 
Amtszeit. Im März des nächsten Jah-
res stehen in der evangelischen Lan-
deskirche Hannovers die Neuwahlen 
der Kirchenvorstände an.  Mitglieder 
der evangelischen Kirche aus Brelin-
gen, Negenborn und Oegenbostel, 
die Interesse an einer Mitarbeit im Kir-
chenvorstand haben, können sich an 
die derzeitigen Mitglieder des Kirchen-
vorstandes wenden. Diese sind Marion 
Bernstorf, Tel. 40903, Pastorin Debora 
Becker, Tel. 584175, Rainer Martens, Tel. 
017696026464, Dagmar Dannenfeld, 
Tel. 39586, Jutta Schräpel, Tel. 1284, 
Lisa Sacht, Tel. 40803, Stefan Grimsehl, 
Tel. 3598 und Gero Wiechert, Tel. 5384.  
Da mehrere langjährige Mitglieder des 

Die Brelinger Kirchenvorstandsmitglieder 
und deren Partner nach der Führung vor dem 
Kloster Mariensee

Kirchenvorstandes nicht mehr kandidie-
ren, werden mehrere Kandidaten ge-
sucht. (FB)
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Mittagstisch November 2017 bis Januar 2018

08.11.
Crème Dubarry (Blumenkohlsuppe), Porree-Hack-Pfanne mit Walnuss-
sahne, Kartoffeln, Schokoladen-Kirsch-Quark (Kochteam I)

22.11.
Steckrübensuppe, Geschnetzeltes vom Schwein, Kartoffeln, Herbstsalat, 
Vanille-Tiramisu (Kochteam II)

06.12.
Bouillon mit Einlage, Sauerbraten mit Cranberrys, Kartoffelklöße, Rot-
kohl, Nikolaus-Tortenbuffet (Kochteam I)

03.01.
Schwarzwurzelsuppe, Hähnchen mit Knusperkruste, Kartoffeln, Schoko-
ladenpudding mit Vanillesoße (Kochteam II)

17.01.
Rosenkohlcremesuppe mit Käse, Putenfrikassee mit Kapern, Erbsen 
und Estragon, Reis, Heidelbeer-Apfel-Dessert (Kochteam I)

31.01.
Apfel-Erbsensuppe, Zwiebel-Sahneschnitzel, Bandnudeln, Fenchelsalat, 
Zitronencreme (Kochteam II)

Änderungen vorbehalten!

Verstärkung im Besuchskreis

Seit sechseinhalb Jahren 
lebt sie in Brelingen und 
arbeitet seit einigen Mona-
ten schon im Besuchskreis 
mit: Frau Christa von der 
Bey.  Zunächst wird sie mit 
den schon eingeführten 
Mitarbeitern zusammen 
die Besuche begleiten. Sie 
freut sich auf die neue Auf-
gabe in unserer Gemeinde.  
Damit ihr  Gesicht in der 
Gemeinde bekannt wird, 
baten wir Frau von der Bey 

um ein Foto. 

Wir wünschen ihr, dass Gott ihre Arbeit 
begleitet und segnet. (HGK)

An der Brelinger Kirche 
wird es weihnachtlich

Brelingen.  Beim inzwischen 35. Brelin-
ger Weihnachtsmarkt öffnen am ersten 
Adventssonntag, 3. Dezember, wieder 
zahlreiche Marktbuden und Verkaufs-
stände. Das Pfarrgelände an der Kirche, 

vor dem Gemeindehaus und bis hin zum 
historischen Backhaus wird dann zu ei-
nem großen Marktplatz.

In die Weihnachtsmarktaktivitäten wer-
den aber auch wieder die 
Kirche und das direkt 
vor ihren Türen ste-
hende Fachwerk-
haus 37 einbezogen. 
Parkplätze gibt es 
auf der Pfarrwiese di-
rekt neben dem Ver-
anstaltungsgelände.
Eine besinnliche Einstim-
mung auf den Weihnachts-
markt bietet die Kirchenge-
meinde, die Marktorganisator ist, 
mit einem Gottesdienst, der um 14 Uhr 
in der Kirche beginnt. Im Anschluss er-
öffnet der Posaunenchor mit seinem 
Auftritt gegen 15 Uhr das Markttreiben.
Eine feste Größe des Weihnachtsmark-
tes ist von Beginn an die Kaffeestube im 
Gemeindesaal. Hier stehen zahlreiche 
Kuchen und Torten aus Brelinger Pro-
duktion zum Verzehr bereit. Herzhaftes 
und Süßes bietet der Weihnachtsmarkt 

Ökumenische Gräbersegnung

„Ich fand es schade, an den Gräbern 
der Menschen vorbeizugehen, die mir 
auch etwas bedeuteten, die aber nicht 
katholisch waren“, stellte Uschi Platte im 
Anschluss an die katholische Gräberseg-
nung im Herbst 2015 fest.

In der katholischen Kirche ist es üblich, 
am Sonntag nach dem Allerseelen-Ge-
denken die Gräber der Verstorbenen zu 
segnen und für sie zu beten. Für die ka-
tholischen Verstorben auf dem Brelinger 
Friedhof übernimmt Uschi Platte diesen 
Dienst als ehrenamtliche Beerdigungs-
leiterin.

Nachdem Pastorin Debora Becker 2016 
die katholische Gräbersegnung als Gast 
miterleben konnte, beschlossen beide, 
die Gräbersegnung zukünftig gemein-
sam durchzuführen. Und so gibt es in 
diesem Jahr zum ersten Mal eine öku-
menische Gräbersegnung auf dem Bre-
linger Friedhof. Wer kommen möchte, 
ist herzlich eingeladen, am 5. Novem-
ber 2017 um 15.00 Uhr vor der Fried-
hofskapelle in Brelingen.

für den Gaumen. Neben Glühwein, al-
koholfreiem Punsch, Kakao und Kalt-
getränken können sich die Besucher 
mit Gegrilltem, Fischbrötchen, Flamm-
kuchen, einer Portion aus der Pilzpfan-

ne oder Crepes, Waffeln und 
Schmalzkuchen stärken.

Wer Interesse hat, mit ei-
nem Verkaufsstand oder 
einer Aktion am Weih-
nachtsmarkt teilzuneh-

men, kann sich bis zum 10. 
November 2017 an Organi-

satorin Marion Bernstorf, Tele-
fon 40903, Mail: fmbernstorf@

htp-tel.de wenden. (FB)
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Abschied vom     
Hellendorfer Gemeindekreis
Seit mehr als dreißig Jahren treffen sich 
die Hellendorfer Senioren – der Hellen-
dorfer Gemeindekreis – an jedem drit-
ten Mittwoch im Monat nachmittags im 
Pfarrhaus. Kaffee und Kuchen, ein liebe-
voll gedeckter Tisch, Geburtstagsständ-
chen, Zeit zum Klönen, eine Geschichte 
und die Andacht zum Schluss waren 
fester Bestandteil eines jeden Beisam-
menseins. Viele Jahre lang gab es ein-
mal im Jahr einen Ausflug mit dem Bus. 

In letzter Zeit waren es nur noch eine 
Handvoll, die am Seniorennachmittag 
in Hellendorf teilgenommen haben. Ge-
meinsam haben die Damen darum ent-
schieden, dass der Hellendorfer Gemein-
dekreis nun in den Ruhestand geht. Das 
letzte Treffen fand bei der Leiterin Grit 
Schwarzkopf zu Hause statt. Bei dieser 
Gelegenheit wurde dann auch Martha 
Marquard, die zweite Leiterin, gebüh-
rend verabschiedet. In Zukunft wollen 

Mellendorfer Weihnachtsmarkt am 9. Dezember 2017
Im Gemeindehaus der ev.-luth. Kirchengemeinde erwartet Sie von

15 bis 19.00 Uhr:
•	 Flohmarkt	für	Weihnachtsartikel
•	 Kaffeestube
•	 Büchertisch
•	 Basteln	für	Kinder	
•	 Eine-Welt-Produkte
•	 UNICEF-Karten
•	 Marmeladen	und	Gelees	mit	Weihnachtsflair
•	 Selbstgebackene	Kekse	zum	Verkauf
•	 Kleine	Präsente	zur	Weihnachtszeit	

In der Kirche können Sie die Adventliche Atmosphäre genießen

15.00 Uhr  Eröffnung in der Kirche
16.00 Uhr  Akkordeon-Orchester Wedemark
17.00 Uhr  Lieder und Geschichten zum Advent mit dem Spatzenchor, dem     
   Posaunenchor und Pn. Noormann. 

Anschließend werden wir um 18.00 Uhr in der Kirche das 9. Türchen des Leben-
digen Kalenders öffnen. 

Durch großzügige Spenden an den Budenausschuss ist es möglich, dass in die-
sem Jahr wieder ein Karussell auf dem Mellendorfer Weihnachtsmarkt dabei 
ist! Danke! 

Über Ihre und Eure Unterstützung zugunsten von BROT FÜR DIE WELT freuen 
wir uns sehr. Tortenspenden und Sachspenden für den Weihnachtsartikelfloh-
markt können am 9. Dezember im Gemeindehaus ab 10.30 Uhr abgegeben 
werden. 

die Damen einen der beiden Senioren-
kreise, die monatlich im Mellendorfer 
Gemeindehaus stattfinden, besuchen…

Kirchenvorstand und Pfarramt danken 
Grit Schwarzkopf und Martha Mar-
quardt für die geleistete Arbeit und 
wünschen einen gesegneten „Ruhe-
stand“!

Pastor Michael Brodermanns

             Familienchristvespern mit  
Kindergottesdienst
"Ich will aber der Stern sein", mit die-
sen Kinderworten eines 7-Jährigen be-
gannen die ersten Planungen für die 
diesjährigen Gottesdienste am Heiligen 
Abend.
Die Familienchristvespern um 14.00 
und 15.00 Uhr werden vom Team der 
Kinderkirche und Pastorin Noormann 
vorbereitet. Ab dem 3. November lau-
fen die Proben, und die 5- bis 12-jähri-
gen Schauspielerinnen und Schauspieler 
studieren das Stück über die Geburt im 
Stall von Bethlehem mit Feuereifer ein. 
Wir freuen uns auf Euch und Sie am Hei-
ligen Abend in einer fröhlich-festlichen 
Familienchristvesper!
Das KiGo-Team und Pastorin Noormann
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Kinder und Jugend in Brelingen

In unserem Familiengottesdienst im 
September haben wir gemeinsam die-
sen Tag gefeiert.

 „Kinder haben Rechte! …frei zu lernen“

Komm, steig in die Erzählkutsche! – 
mit der Philippus-
Geschichte, gespielt 
von Andreas Hübner 
und Keoikantse Mo-
che, wurde deutlich:

Das Leben ist einfach 
spannend, man lernt 
jeden Tag etwas 
Neues dazu. Lernen 
heißt, mit anderen 
ein Stück Weg ge-
meinsam zu gehen. 
Dann kann man tie-
fer, weiter und bes-
ser sehen und ver-
stehen.

Es ist ein so großes Geschenk an unsere 
Kinder und wir als Erwachsene tragen 
die Verantwortung, dass unsere Kinder 
dieses Geschenk erhalten. Kinder dürfen 

„Weltkindertag“ – was verbirgt sich dahinter?

„Kinderrechte stärken, Verantwortung übernehmen“

und sollen frei lernen, selbst ausprobie-
ren, selbst etwas erfahren und ihre eige-
nen Gedanken dazu austauschen. 

Mit unserer Liebe und Geborgenheit, 
Vertrauen und Zuwendung, Freiheit 
und Gerechtigkeit stellen wir unseren 
Kindern ein Fundament bereit, auf das 
sie sich stützen und auf dem sie sich 
weiterentwickeln können. 

Ja, für die Kirche war es wohl auch ein 
besonderer Tag. Unser anschließendes 
Picknick und die fünf Experimentiersta-
tionen wurden aufgrund der Wetterlage 
kurzfristig in die Kirche hinein verlegt. 
Ob Klein oder Groß, alle hatten Zeit, ih-
rer Phantasie freien Lauf zu lassen. Ob 
am Magnettisch oder Spiegeltisch, mit 
Mikroskop oder Wasser und Holzbau-
steinen, alles stand zum Erforschen zur 
Verfügung. 

Und so ging der Tag zu Ende; auch im 
Sinne von Martin Luther, der meinte:

„Das Leben der Kinderlein ist am aller-
seligsten und besten; denn sie haben 
keine zeitliche Sorge“.
Es grüßt das Kita-Team

Liebe Kinder!
Die Kinderkirche findet jetzt abwech-

selnd in Brelingen und 
Mellendorf statt! Wir tref-
fen uns zu den folgenden 
Terminen um 9:55 Uhr 
vor dem Eingang der je-
weiligen Kirche! Der Kin-

dergottesdienst dauert bis 11.30 Uhr.

Die nächsten Termine sind :
05.11.  in Brelingen
19.11. in Mellendorf
10.12. in Brelingen
17.12. in Mellendorf
07.01. in Brelingen
21.01. in Mellendorf

Bitte Aushang beachten;
wir freuen uns auf euch!

Euer Kinderkirche-Team

KiTa-Termine
Das Laternenfest beginnt am 
10. November 2017 um 16.30 Uhr 
mit einer Andacht in der Kindertages-
stätte.

Am 22. Dezember 2017 um 10.00 
Uhr findet in der St.-Martini-Kirche 
eine Adventsandacht statt.

Andreas Hübner und Keoikantse Moche spielen: 
„Komm, steig in die Erzählkutsche.“

Im Familiengottesdienst konnten verschie-
dene Experimentierstationen ausprobiert 
werden.

Weihnachtsbaum gesucht!
Wer einen Weihnachts-
baum für die Kirche, 
den Weihnachtsmarkt 
und/oder für die 
Kapelle Negenborn 
spenden möchte, 
melde sich bit-
te bei unserem 
Küster W. Dybek 
(Tel.: 4688).
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Neues aus dem Familienzentrum emilie in Mellendorf

Sommer- und Gemeindefest 
„Familie erleben“
„Die Speisung der 5.000“ war das 
Thema im Gottesdienst auf unserem 
diesjährigen Sommerfest. Ganz so 
viele waren wir zwar nicht, aber um 
die 300 waren es bestimmt, die am  
2. September gekommen waren, um zu 
feiern und den Spielweibern mit ihrem 
Märchenwürfel zuzusehen. Zu einem 
großen Mitbringbuffet hatten alle et-
was beigesteuert und der Förderverein 
Regenbogen hatte für Kaffee und eine 
große Kuchenauswahl gesorgt. Es war 
ein toller Tag! Weitere Informationen bekommen Sie im Familienzentrum bei Anke Cohrs.

Neu: Das Elterncafé startet
Zum Elterncafè laden wir jetzt je-
den Mittwoch in der Zeit von 
9.30 bis 11.00 Uhr in das Brunnen-
zimmer des Gemeindehauses ein. Hier 
können Sie sich, liebe Eltern, Großeltern 
und Interessierte zum Frühstück oder 
auf einen Kaffee treffen, sich gemein-
sam austauschen und klönen, während 
ihre Kinder in der Krippe, Kita oder in 
Spielgruppen betreut sind. Babys bis zu 
einem Jahr können gerne mitgebracht 
werden. Wenn Sie Zeit und Ruhe haben 
wollen, schauen Sie doch einfach mal 
vorbei – sie sind herzlich eingeladen!

Evangelisches Familienzentrum in der Wedemark emilie eröffnet
Am 8. September wurde mit etwa 80 geladenen Gästen aus Kirche, Politik, Orga-
nisationen, Ehrenamtlichen und Interessierten die offizielle Einweihung im Gemein-
dehaus gefeiert.

Zahlreiche Redner überbrachten mit ihren Grußworten gute Wünsche für gutes Ge-
lingen und gute Zusammenarbeit.

Kurt Brylla, Dozent und Supervisor sowie Leiter der Ambulanz des Winnicott- In-
stitutes in Hannover hielt einen 
Vortrag zum Thema „Grenzen-
lose Liebe – liebevolle Grenzen“.

Das bunte und unterhaltsame 
Rahmenprogramm begleitete 
Holger Kirleis mit originellen 
musikalischen Beiträgen.

Ergebnis der Elternumfrage
Beim Sommer- und Gemeindefest ha-
ben wir die Elternumfrage gestartet, um 
die Bedarfe der Eltern im Familienzent-
rum zu ermitteln. 80 Familien haben an 
dem Tag den mehrseitigen, ausgefüllten 
Fragebogen zurückgegeben. Unter den 
„Einsendern“ wurden drei Präsente so-
wie Getränke- und Würstchengutschei-
ne für das Laternenfest verlost. 
In den Wochen danach wurde die Um-
frage auf die Delfi-, Spiel- und Musik-
gruppen ausgeweitet. Ende September 
rechnen wir mit weiteren 50 – 70 Fra-
gebögen. Bisher sehr gewünscht wurde 
ein Eltern-Kind-Kochen, Sport- und Kre-
ativangebote, ein Erste-Hilfe-Kurs für 
Kinder und auch Erwachsene und An-
gebote rund um Schwangerschaft und 
Geburt. 

V.l. Editha Lorberg, Holger 
Grünjes, Caren Marks, Caren 
Holstein-Lemke, Lars Arneke, 
Anke Cohrs, Silke Noormann

Dank für Spende
Das Team des Herbstflohmarktes „Rund ums Kind“ hat 300 Euro für die kirchl. Ar-
beit mit Kindern in Kindergottesdienst und Knirpskirche in unserer Gemeinde ge-
spendet. Vielen Dank für die Durchführung des Flohmarktes und die tolle Spende! 
Vielen Dank auch an Frau Zichner für das Einkleiden der Bücherregale im Flur mit 
neuen Samtvorhängen bei Großveranstaltungen!

Unser Büchereiteam sucht
Verstärkung... 

für die Arbeit "hinter den Kulissen" und 
für gelegentliche Vertretungen von Frau 
Reck und Frau Heins. Wenn Sie an Lite-
ratur und der Büchereiarbeit interessiert 
sind und ein bisschen ihrer Zeit spendie-
ren möchten, melden Sie sich bei Pasto-
rin Noormann. Danke!
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Musik in der Kirche
04.11. 19.30 Uhr
JazzGutunterwegs
Das Projekt JazzGutunterwegs der Jazz-
musiker-Initiative (JMI) Hannover ist mit 
einem Doppelkonzert zu Gast. Das DUO 
WAVES mit dem Organisten DANIEL 
STICKAN und dem Saxophonisten UWE 
STEINMETZ liebt das „Monster, das nie 
atmet“ (I. Strawinsky): – die Kirchenorgel. 
In der Kombination mit Saxophon haben 
die beiden Musiker eine gänzlich eigene 
Musikwelt erschaffen, die sie seit Jahren 
auf deutschen und europäischen Jazz- 
und Kirchenmusikfestivals präsentieren. 
Das Hamburger Abendblatt schreibt: 

„Wenn es so etwas gibt wie avancierte, 
spirituelle Musik – hier ist sie!“

Das hochkarätige Trio KAUFMANN-
LANDFERMANN-ELGART präsentiert 
weitgehend improvisierte Musik, durch-
setzt von komponierten Inseln. Dabei 
gehört Pianist Achim Kaufmann „seit vie-
len Jahren zu den an- und aufregends-
ten Persönlichkeiten der europäischen 
Jazz- und Improvisationsszene.“ - so Ju-
lia Neupert vom SWR anlässlich der Ver-
leihung des Albert-Mangelsdorff-Preises 
2015, eine Aussage, die aber genauso 
gut auf die Mitmusiker Robert Landfer-
mann (Bass) (SWR Jazzpreis 2014) und 
den US-amerikanischen Schlagzeuger 
Bill Elgart zutrifft.
Eintritt 16 € / ermäßigt 9 €

11.11. 17 Uhr
Toms Traum

– ein Musical für Kinderchor, Solisten und 
Instrumentalbegleitung, Musik und Tex-
te von Gerhard A. Meyer
Tom, die Hauptfigur des Stückes, wird 
ständig von Alpträumen geplagt. Er hat 
Angst vor den Mathestunden, wird von 
seinen Mitschülern verprügelt, und Lie-
beskummer macht ihm zusätzlich das 

Leben schwer. Bis eines Nachts statt der 
Alpträume ein Traumelf in seine Träume 
gelangt und ihm zeigt, dass man mit 
Selbstvertrauen und guten Freunden 
auch die größten Schwierigkeiten über-
winden kann. Es singen und spielen der 
Kinderchor St. Martini Brelingen und der 
Spatzenchor St. Georg Mellendorf, be-
gleitet von der Camerata St. Martini (Ltg. 
Jörg Eikemeier) und von Hans-Jürgen 
Weiß am Klavier. Die Gesamtleitung hat 
MAREN EIKEMEIER.
Der Eintritt ist frei.

19.11. 17 Uhr
Wie? Jetzt! - Abschlusskonzert
Die Gemeinde Wedemark lädt zu einem 
Konzert mit dem syrischen Pianisten Ae-
ham Ahmad ein. International bekannt 
geworden ist Aeham Ahmad durch sein 
Klavierspiel inmitten der Trümmer des 
umkämpften Palästinenser-Lagers Yar-
mouk bei Damaskus, wo er den Men-
schen mit seiner Musik ein wenig Freude  
und Hoffnung schenkte.
Eintritt: VVK 15 € / Abendkasse 18 € /  
erm. 5 €

13.12. 20 Uhr
Nordic Christmas
Weihnachtskonzert mit dem beliebten 
dänischen Musikerpaar HELENE BLUM 
und HARALD HAUGAARD
Die beiden Musiker haben wie in jedem 
Jahr Gäste aus Skandinavien dabei und 
mit dem Chor St. Martini auch eine lo-
kale Farbe in ihr Konzert integriert. Sie 
präsentieren ein abwechslungsreiches 
Programm mit zarten Weihnachtshym-
nen über Licht, Freude, Hoffnung, Liebe 
und Tradition sowie einfühlsame Instru-
mentalstücke und lebhafte Tänze rund 
um den Weihnachtsbaum.
Einritt: VVK 22 € / Abendkasse 25 €

21.12. 19 Uhr
Gedichte, Geschichten und Lieder 
zu Advent und Weihnachten –
traditionelle Weihnachtslesung mit 
WOLFGANG MENZEL
Der Eintritt ist frei.

07.01. 17 Uhr
Neujahrskonzert 2018
Berührend, verlockend und auch über-
schwänglich wie der Duft des Flieders 
(lat. Syringa) präsentieren sich die Kon-
zertprogramme des Syringa-Ensembles. 
Die drei klassisch ausgebildeten Musiker 
SANDRA ENGELHARDT (Sopran), SVEN 
HOLGER PHILIPPSEN (Violoncello) und 
MARTIN SCHULTE (Klavier) stellen dafür 
eine sehr persönliche Auswahl an Stü-
cken zusammen, die über die vermeint-
lichen stilistischen Grenzen der Epochen 
und Genres hinweg zu überzeugen ver-
steht. Ihre Programme laden dazu ein, 
das Vertraute neu zu hören und das Un-
erwartete zu genießen. In ihren Konzer-
ten nehmen sie ihr Publikum mit auf eine 
emotionale Reise durch die Klangwelten 
der Jahrhunderte. Ergänzt durch Akkor-
deon, Kalimba oder ein Glockenspiel 
überrascht Syringa mit klangverliebten 
Arrangements und in dieser Besetzung 
selten zu hörenden Instrumentationen. 
Der Eintritt ist frei.

27.01. 20 Uhr WinterJazz 2018
Julie Campiche Quartet 
Die Band aus der Schweiz um die Harfe-
nistin Julie Campiche schafft mit einem 
ausgeklügelten Gemisch aus elektro-
nischen Effekten und akustischen Klän-
gen eine cineastische, melancholisch an-
gehauchte Atmosphäre, untermalt von 
unkonventionellen Grooves, welche mü-
helos zwischen zarten, zerbrechlichen 
und treibend ekstatischen Stimmungen 
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Musik in der Kirche Musik in Mellendorf

Musikalische Bescherung mit Popklängen
Ted Adkins und die Eternal Flames singen Weihnachtsmusik

Am 17.  Dezember sind die Eternal Flames unter der Leitung von Ted Adkins wieder 
zu Gast in unserer Gemeinde – traditionell wie in jedem Jahr. Die ausgebildeten 
Sängerinnen und Sänger rund um Chorleiter Ted Adkins stimmen Sie dann wieder 
auf die besinnliche Zeit ein. Bekannte amerikanische Weihnachtslieder, Film-Medleys 
und Broadway-Songs liegen dann auf dem musikalischen Gabentisch für Sie bereit. 
Die meisten der Sängerinnen und Sänger von Eternal Flames sind Schüler von Chor-
leiter Ted Adkins, der ursprünglich aus den USA stammt. Den professionellen Schliff 
erhielt er bei den Opernstars Nicola Rossi-Lemeni und Virginia Zeani. Beide waren in 
den großen Opernhäusern der Welt aufgetreten. Auch ihr Schüler Ted Adkins ging 
zunächst ins Belcanto-Fach. Inzwischen kennt er sich aber auch bestens mit der In-
terpretation von Popsongs aus.  
Los gehts am 

17. Dezember um 17.00 Uhr    
in der St.-Georgs.Kirche

in Mellendorf, Wedemarkstraße 
28. Einlass ist ab 16.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Um eine Spende 
wird im Anschluss gebeten. Nähe-
re Informationen zum Chor unter: 
http://eternalflames.de

Alexander Meister

Musikalischer Gottesdienst
Am 3. Advents-Sontag, 

dem  17.12.2017
...findet wieder der musikalische Got-
tesdienst mit dem Flötenensemble von 
Hertha Doedens sowie Heiko Doedens 
(Violoncello) und Rolf Barth (Cembalo) 
statt. Es stehen Werke von Händel, Joh. 
Chr. Bach, J. Loillet und die Weihnachts-
pastorale von Fr. Manfredini auf dem 
Programm.

Hertha Doedens

Sternsinger gesucht
Bei der Sternsingeraktion 2018 am 6./7. 
Januar 2018 können Kinder aller Kon-
fessionen im Grundschulalter und Ju-
gendliche mitmachen. 
Wer dabei sein möchte, kommt ein-
fach zur Probe am 21.12.2017 um 
17.30 Uhr ins katholische Gemeinde-
haus oder/und am 4. Januar 2018 um 
16.00 Uhr zur 2. Probe.
Eine Gruppe der Sternsinger kommt zu 
uns in den Gottesdienst am 7. Januar.

hin- und herpendelt: ein elektro-aku-
stisches Klangerlebnis, welches der Im-
provisation viel Freiraum lässt. Als In-
spirationsquelle für ihre Kompositionen 
dienen die großen Fragen ihrer Gene-
ration – so im Stück „Onkalo“, welches 
nach dem Standort des ersten Endlagers 
für radioaktiven Abfall benannt ist, oder 
in dem Stück „Flash Info“, welches die 
mediale Reizüberflutung thematisiert.
JULIE CAMPICHE – Harfe; LEO FUMA-
GALLI – Saxophon; MANU HAGMANN - 
Kontrabass; CLEMENS KARATLE - Schlag-
zeug
Eintritt 18 € / erm. 12 €

Das weitere WinterJazz-Programm:
10.02. Kirche: Duo Michael Riessler & 
Jean-Louis Matinier mit Bassklarinette 
und Akkordeon;
17.02. Brelinger Mitte: Thea Soti 
Quartet mit der aus Serbien 
stammenden Sängerin Thea Soti;
03.05. Brelinger Mitte: Mario Roms 
INTERZONE, Trio aus Österreich;
17.03. Kirche: Masaa, musikalisches 
Treffen von Abend- und Morgenland.

Weitere Infos ab Dezember unter 
www.winterjazz-brelingen.de.
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

05.11. 21. Sonntag nach 
Trinitatis

10.00
10:00

Gottesdienst m. Abendmahl, P. Schnare
Kindergottesdienst in Brelingen, Team

10:00 
11:15 

Gottesdienst, Pn. Noormann 
Taufgottesdienst, Pn. Noormann 

12.11. Drittletzter So. im 
Kirchenjahr

10:00 Gottesdienst mit Taufen, Pn. Becker 10:00 Gottesdienst, Präd. Klabunde

15.11. Mittwoch 11:15 Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann

16.11. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in d. Seniorenresidenz Allerhop

17.11. Freitag 10:00 Krippengottesdienst, Pn. Noormann

19.11. Vorletzter So. im 
Kirchenjahr

9:00
 

10:00
 

11:30

Andacht z. Volkstrauertag in Oegenbostel, 
Pn. Becker 
Gottesdienst z. Volkstrauertag in Brelingen, 
Pn. Becker 
Andacht zum Volkstrauertag in Negenborn 
(Friedhofskapelle), Pn. Becker

10:00
 
11:15
 
10:00

Gottesdienst mit Vereinen in Mellendorf, 
Pn. Noormann 
Gottesdienst mit Vereinen in Hellendorf, 
Pn. Noormann 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team

22.11. Buß- und Bettag 19:00                                 Regionalgottesdienst in Resse

25.11. Sonnabend 16:00 Knirpskirche, Team

26.11. Totensonntag 10:00 Gottesdienst m. Totengedenken, Pn. Becker 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken 
der Verstorbenen, Pn. Noormann, 
 anschl. „Kirchencafé“

03.12. 1. Advent 14:00 Gottesdienst zur Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes, Pn. Becker

10:00 Gottesdienst mit dem Singkreis, 
Pn. Steinhof-Eggen

09.12. Sonnabend 17:00 Lieder und Geschichten zum Advent, 
Pn. Noormann

10.12. 2. Advent 15:00 Jugendgottesdienst zur Verabschiedung 
von Diakonin Dorothee Lüdeke, Team

10:00
 

11:15 
10:00

Themengottesdienst Brot für die Welt, 
Pn. Noormann 
Taufgottesdienst, Pn. Noormann 
Kindergottesdienst in Brelingen, Team

14.12. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in d. Seniorenresidenz Allerhop

17.12. 3. Advent 10:00 
11:15

Gottesdienst, Pn. Becker 
Gottesdienst in Oegenbostel, Pn. Becker

10:00
 
 

10:00

musikalischer Gottesdienst mit dem Flöten-
ensemble von Hertha Doedens,  
Präd. Bertram, anschl. „Kirchencafé“ 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team

21.12. Donnerstag 15:00 Weihnachtsgottesdienst des Kindergartens, 
Pn. Noormann
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

24.12. 4. Advent
Heiligabend

15:00
 

16:30

 
18:00 
18:00 
23:00

Gottesdienst mit Krippenspiel, Präd. Koch 

Christvesper I, Pn. Becker 

Christvesper II, P.i.R. Friebe 
Christvesper in Negenborn, Pn. Becker 
Christmette, Team

10:30
 

14:00
 

15:00
 

16:30 
16:30

 
18:00

 
22:00

Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, Präd. Koch 
Kinderchristvesper, Pn. Noormann mit Kin-
dergottesdienstkindern u. Team 
Kinderchristvesper, Pn. Noormann mit Kin-
dergottesdienstkindern u. Team 
Christvesper mit Posaunenchor, P. Kurmeier 
Christvesper in Hellendorf (auch für Familien 
mit Kindern), P. Brodermanns 
Christvesper mit dem Männergesangverein, 
P. Brodermanns 
Christmette mit festlicher Musik, Pn. Noor-
mann, musik. Leitung Jörg Eikemeier

25.12. 1. Weihnachtstag 10:00 Gottesdienst mit MGV, Pn. Becker 10:00 Festgottesdienst, P. Kurmeier

26.12. 2. Weihnachtstag 10:00 Gottesdienst in Negenborn 10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl, 
Präd. Klabunde

31.12. Altjahrsabend - 
Silvester

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Becker 17:00 Jahresschlussgottesdienst, Lektorinnen

07.01. 1. Sonntag n. 
Epiphanias

10:00

10:00

Gottesdienst mit Abendmahl, 
Präd. Klabunde
Kindergottesdienst in Brelingen, Team

10:00
 

Gottesdienst mit den Sternsingern, 
Pn. Noormann, anschl. Neujahrsempfang 

14.01. 2. Sonntag n. 
Epiphanias

10:00 Gottesdienst mit Neujahrsempfang der 
Kirchengemeinde und Begrüßung der 
neuen Konfirmanden, Pn. Becker

10:00 
11:15

Gottesdienst, Präd. Bertram 
Taufgottesdienst, Pn. Noormann

17.01. Mittwoch 11:15 Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann

18.01. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in d. Seniorenresidenz Allerhop

19.01. Freitag 10:00 Krippengottesdienst, Pn. Noormann

21.01. Letzter Sonntag 
n. Epiphanias

10:00 
11:15

Gottesdienst in Brelingen, Pn. Becker 
Gottesdienst in Oegenbostel, Pn. Becker

10:00 
10:00

Gottesdienst,  Präd. Klabunde 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team

28.01. Septuagesimae 10:00 
11:15

Gottesdienst in Brelingen, Präd. Köster 
Gottesdienst in Negenborn, Präd. Köster

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pn. Steinhof-Eggen, 
anschl. „Kirchencafé“

04.02. Sexagesimae 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 10:00 Gottesdienst, Präd. Klabunde

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der St.-Martini-Kirche in Brelingen
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Brelingen – Negenborn – Oegenbostel

Pfarramt
Hauptstraße 33
30900 Wedemark
www.kirche-brelingen.de

Pastorin: Debora Becker
* debora.becker@kirche-brelingen.de

Sprechzeiten
n. Vereinbarung

( 05130 - 584175

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
* kg.brelingen@kirche-wedemark.de

Mo.  9:00 - 11:00
Mi. 16:00 - 18:00

( 05130 - 2270
7 05130 - 584173

Küster: 
Küsterin:
Küsterin:

Werner Dybek
Michaela Neumann, Negenborn
Margit Romp, Oegenbostel

( 05130 - 4688
( 0174 - 8516570
( 05130 - 13 20

Kindertagesstätte 
An der Worth 2
www.kita-brelingen.de

Leitung: Beate Przybilla
* kita.brelingen@kirche-wedemark.de

( 05130 - 3525
7 05130 - 583582

Förderverein Kirchengemeinden 
Brelingen - Mellendorf e.V.
Andersenweg 6, 30900 Wedemark

Jörg Klabunde
* j.klabunde@arcor.de 
Spendenkonto : Hannoversche Volksbank
IBAN: DE04 2519 0001 0642 0885 00, BIC: VOHADE 2HXXX

( 05130-790291 

Orgelbauverein e.V.
Wienshop 8, 30900 Wedemark

Klaus Mencke
* klaus.mencke@arcor.de

( 05130 - 58994 

Treffpunkte

Treffen im Jugendraum: Montag und Mittwoch 16:00 - 20:00 Uhr Jendrik.Boden@web.de 0151 - 54030406

Kirchenchor: Dienstag 20:00 - 21:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Kinderchor: Mittwoch  2. - 5. Klasse 17:30 - 18:15 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Rasselbande: Montag Musik f. Kinder von 3-5 16:00 - 16:45 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Mittelchor: Mittwoch 6. / 7. Klasse 18:45 - 19:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Jugendchor: Montag ab 8. Klasse 19:30 - 20:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Posaunenchor: Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr Hans-Jürgen Weiß 05130 - 1624

Kindertanzen:
Langen Hoop 5

montags (ausser in den Ferien)
Kinder von 3 - 6 Jahren

17:00 - 18:00 Uhr Andrea Michalski
Ria Kählig

0173 - 6632199

Mittagstisch: mittwochs 14-tägig, tel. Anmeld. 12:00 Uhr Sylvia Dippel 05130 - 1031

Handarbeitskreis: mittwochs 14-tägig 15:00 Uhr Renate Bülter 05130 - 4922

Seniorennachmittag: jeden 1. Di. im Monat 15:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Diakonie-Sprechstunde: Montag 16:00 - 17:00 Uhr 05130 - 1284

Kinder- / Jugendbücherei Mittwoch 16:45 - 17:15 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Besuchsdienstkreis: letzter Dienstag im Monat 18:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Kontakte
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Kontakte
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Mellendorf / Hellendorf

Pfarramt
Wedemarkstraße 28
30900 Wedemark-Mellendorf
www.kirche-mellendorf.de

Hannoversche Volksbank
BIC V0HADE2HXXX
IBAN DE40 2519 0001 4813 8037 12

Pastorin: Silke Noormann
(halbe Pfarrstelle)

Mellendorf
Wedemarkstr. 28

( 05130/582206

Pastor: Michael Brodermanns
M.Brodermanns@t-online.de

Hellendorf,
Postdamm 3

( 05130/5073

Konfirmanden-
arbeit: 

Jendrik Boden ( 0151/54030406   

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
KG.Mellendorf@evlka.de

Di/Fr 9:00 - 11:00
Do 15:30 - 17:30

( 05130/2573
7 05130/925950

Küsterin: Christine Krasowski ( 05130/40175

Kindertagesstätte
Krausenstraße 7-9

Caren Holstein-Lemke 
Förderverein: 
Mellendorfer Regenbogen e.V. 

( 05130/3257

Treffpunkt Gemeindehaus: Jeden 2. und 4. Mittwoch, 19.30 Uhr Ulrike Brock ( 05130/4935

Frauenkreis Mellendorf: Jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr Renate Zipper ( 05130/40 398

Besuchsdienst: Jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.30 Uhr

Seniorennachmittag: Jeden 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr Hanne Fahnemann ( 05130/32 03

DRK-Kartengruppe jeden Montag von 14.00 bis 17.00 Uhr Elke Fritzenwalder ( 05130-4848

Sportgruppe Di., 10 Uhr Gymnastik für Frauen
Di., 11 Uhr Stuhlgymnastik für Senioren

Margrit Anders ( 

Tanzen mal anders: Di., 19.30 Uhr K. Bantje ( 05721/3502

Posaunenchor: Do., 19.30 Uhr Christiane Springer ( 05130/2364

Bücherei (Öffnungszeit) Di und Do. 15.30 - 17.30 Uhr Christa Heins ( 05130/1359
 

* mellendorfer-regenbogen@gmx.de

Lesetipps der Bücherei:                                Die Bücherei hat wieder einige Neuerscheinungen in den Bestand aufgenommen. 

Darunter ist der Roman „Suleika öffnet die Augen“ von Gusel Jachina. Sie beschreibt das schwere Leben der tatarischen 
Bäuerin Suleika am Anfang des 20. Jahrhunderts. Suleika wird sehr jung verheiratet und lebt auf dem Hof ihres viel älteren 
Mannes. Die politischen und willkürlichen Umbrüche in der jungen Sowjetunion erreichen Suleikas Welt. Ihr Mann  wird 
erschossen und sie selbst nach Sibirien verschleppt. Dort kämpft sie gegen die Herausforderungen der Natur und der Politik. 
Eine starke Geschichte – darin einzutauchen lohnt sich.

Witzig und lebendig erzählt  Christian Tielmann  in seinem Buch „Mein Fußballsommer“ über Fußball, Freundschaft und 
Kampfgeist. Arno und sein Freund Charly wollen den Fußball-Sommercup gewinnen. Das Problem ist, dass ihr fußballeri-
sches Können noch stark ausbaufähig ist. Außerdem gibt es da noch Gegenmannschaften, die richtige Sportskanonen sind. 
Doch die Jungs wollen es wissen und stürzen sich blindlings in das Fußballabenteuer.

                                              Gute Unterhaltung wünscht Ihr Büchereiteam
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Termine auf einen Blick

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der Kirche

November
1. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

2. Donnerstag - 18:45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

4. Samstag - 19:30 Uhr, JazzGutunterwegs, s.S.10

5. Sonntag - 9:55 Uhr, Kinderkirche in Brelingen, s.S.8

5. Sonntag - 15 Uhr, Gräbersegnung, Friedhof s.S.6

7. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

8. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 3.11., unter (1031,  s.S. 6

9. Donnerstag - 19 Uhr, Anmeldung der neuen Konfirman-
den, s.S. 22

10. Freitag - 16:30 Uhr, Andacht zum Laternenfest, KiTa, 
anschl. Laternenumzug, s.S.8

10. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat, anschl. Einweihung des 
neuen Jugendraums

11 Samstag - 17 Uhr, „Toms Traum“, Kindermusical, s.S.10

12. Sonntag - 11 Uhr, Eröffunung der Ausstellung „Wofür 
schlägt dein Herz?“, s.S.2

15. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

16. Donnerstag - 19:30 Uhr, KV-Sitzung

19. Sonntag - 9:55 Uhr, Kinderkirche in Mellendorf, s.S.8

19. Sonntag - 17 Uhr, Wie?Jetzt!-Abschlusskonzert, s.S.10

22. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 17.11., unter (1031,  s.S. 6

28. Dienstag - 18:30 Uhr, Besuchskreis

Dezember

3. Sonntag - 14 Uhr, Gottesdienst zur Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes, s.S.6

5. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

6. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag,1.12., unter (1031,  s.S. 6

10. Sonntag - 9:55 Uhr, Kinderkirche in Brelingen, s.S.8

10. Sonntag - 15 Uhr, Jugendgottesdienst zur Verabschie-
dung von Diakonin Dorothee Lüdeke

13. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

13. Mittwoch - 20 Uhr, Konzert Nordic Christmas, s. S. 10

15. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat

17. Sonntag - 9:55 Uhr, Kinderkirche in Mellendorf, s.S.8

21. Donnerstag - 19 Uhr, Gedichte und Geschichten zur 
Weihnachtszeit mit Prof. Menzel,s.S.10

22. Freitag - 10 Uhr, Adventsandacht der KiTa, Kirche

24. Sonntag - Gottesdiensttermine am Heiligabend s.S. 24

Januar

2. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

3. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 29.12., unter (1031,  s.S. 6

7. Sonntag - 17 Uhr, Neujahrskonzert 2018, s.S.10

10. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

11. Donnerstag - 18:45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

17. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag,12.1., unter (1031,  s.S. 6

18. Donnerstag - 19:30 Uhr, KV-Sitzung

19. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat

24. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

25. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 20.10., unter (1031,  s.S. 6

27. Samstag - 20 Uhr, Winterjazz: „Julie Campiche Quartet“, 
s.S.10

30. Dienstag - 18:30 Uhr, Besuchskreis
 

Die wöchentlich wiederkehrenden Termine finden 
Sie unter „Kontakte,“ S.14.
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Termine auf einen BlickTermine auf einen Blick

Die Zeiten der regelmäßig stattfindenden Termine: S. 15; Gottesdienstthemen und -zeiten: Seite 12 und 13.

Leitung:    Anke Cohrs
Bürozeit:  Mittwoch, 15.00 – 16.30 Uhr                                                       
                 und nach Vereinbarung                
Adresse:   Ev. Gemeindehaus
                 Kirchweg 3, 30900 Wedemark (Mdf.)

E-Mail:      info@emilie-wedemark.de

(05130/6090841

Spielgruppen im Sonnen-
zimmer des Pfarrhauses 

„Kleine Raupe“: Montag,    9.00 – 11.00 Uhr
Windelzwerge:  Dienstag,    9.00 – 11.00 Uhr
Windelzwerge:  Donnerstag, 15.00 – 17.00 Uhr

Christina Börstling                    Anmeldung und  
 Kathrin Linde                           Informationen im 
 Kathrin Linde                           Familienzentrum

Delfi® im Sonnenzimmer:

Delfi® im Brunnenzimmer

Donnerstag:  9.00 – 10.30 Uhr
Donnerstag:   10.45 – 12.15 Uhr
Dienstag:   9.00 – 10.30 Uhr
Dienstag:   10.45 – 12.15 Uhr

Cordula Vennemann (  01520/2925529

Musizieren mit Kindern 
Glöckchenkinder (1,5 -3 J.)

Mo.,  17.00 – 17.40 Uhr  in Brelingen
Di.,  16.30 – 17.10 Uhr  in Mellendorf

Maren Eikemeier    
mamuse@gmx.de

( 05130/9733 976 
     0160 - 2744493

Glöckchenkinder (1 – 2 J.) Do.,  11.00 – 11.40 Uhr  in Mellendorf
Mo., 16.00 – 16.45 Uhr  in Brelingen

Rasselbande (3 – 5 J,) Di.,  15.30 – 16.15 Uhr  in Mellendorf                           

Spatzenchor (5 J. – 1. Kl.) Di.,  17.30 – 18.15 Uhr  in Mellendorf

Drei weitere Chöre für die 
älteren Kinder

in Brelingen Sabine Kleinau-Michaelis ( 05130-373306

Offener Eltern-Baby-Treff im 
Sonnenzimmer

Mi., 15.30 – 17.00 Uhr
(kostenlos, für Eltern & ihre Kinder, bis 3 J. - ohne 
Anmeldung, Wedemarkstr. 28)

Kontakte des Ev. Familienzentrums emilie in der Wedemark

Wir suchen noch 
Teilnehmerinnen für unseren Kurse:

Traditionelle Gymnastik trifft 
Yoga und Pilates

Dienstags von 10.00 – 11.00 Uhr 

Der Kurs findet im 
Saal des Gemeindehauses 

bei Frau Anders statt.

November

Fr. 3. 18.00 Uhr Laternenfest im Kindergarten

Fr. 24. 15.00 - 17.00 Uhr Altkleidersammlung Spangenberg
Sa. 25. 9.00 - 12.00 Uhr Altkleidersammlung Spangenberg

Dezember

Sa. 9. ab 15.00 Uhr „Advent für Andere“

So. 17. 17.00 Uhr Konzert in der Kirche mit „Eternal Flames“

Januar

So. 7. 11.00 Uhr Neujahrsempfang
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Freud und Leid Mellendorf
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Freud und Leid MellendorfFreud und Leid Mellendorf

Volkstrauertag in 
Mellendorf und Hellendorf

In diesem Jahr werden Pastorin Silke 
Noormann und Organist Rolf Barth 
die Gottesdienste in beiden Dörfern 
mit den Vereinen feiern. 

In Mellendorf findet der Gottes-
dienst mit den Vereinen und den 
Männerchören um 10.00 Uhr statt. 
Anschließende  Kundgebung und 
Kranzniederlegung am Ehrenmal. 

In Hellendorf beginnt der Gottes-
dienst um 11.15 Uhr. Dort trifft die 
Patenkompanie um 10.45 Uhr ein 
und um 11.00 Uhr ist die Kundge-
bung am Ehrenmal mit anschließen-
dem Gottesdienst. 



20

Freud und Leid Brelingen

Falls wir etwas übersehen oder versehentlich fehlerhaft gedruckt haben sollten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro unter ( 2270.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!



21

Freud und Leid Brelingen Aus dem Kirchenkreis: Infos und Kontakte

Telefonseelsorge: ( 0800/11 10 111

Diakonieverband Hannover-Land - Diakonisches Werk: Außenstelle Großburgwedel, Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel

Soziale Beratung: Angela Carld
Kurenberatung

( 05139/99 76 -12
( 05139/99 76 -11

Lebensberatungsstelle in Langenhagen, eine Einrichtung des Ev.-luth. Kirchenkreises Burgwedel-Langenhagen

                                                  Ostpassage 3, 30853 Langenhagen
                                                  Offene Sprechstunde Mi. 16 - 17 Uhr 

( 0511/72 38 04
( 0511/72 38 07

Lebensberatungsstelle Isernhagen:  Am Lohner Hof 7, 30916 Isernhagen  
Offene Sprechstunde Mellendorf: Fritz-Sennheiser-Platz 1 (Rathaus, 1. Etage, Raum 1.08)

( 05139/892828

 

Ambulanter Hospizdienst
Sie wünschen in Zeiten der Trauer Unterstützung? Wenden 
Sie sich an unsere Koordinatorin Ute Rodehorst, die Sie un-
ter Tel.: 05139/9703431 erreichen.

Sie finden uns im Küsterhaus in Großburgwedel, Im Mittel-
dorf 3, im 1. Stock zu folgenden Zeiten:  

Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr &     
Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr

Selbsthilfegemeinschaft 
für Suchtkranke und Angehörige 

in der ev.-luth. Kirchengemeinde Mdf/Hdf

Die Gruppe trifft sich jeden Dienstag um 19.30 Uhr 
im ev. Pfarrhaus, Wedemarkstr. 28 

und ist für Betroffene und Angehörige zuverlässiger Ort, gute 
Gemeinschaft  und verschwiegener Ansprechpartner.

 
A.Effinghausen, Tel.: 05071/1255 und 

K. Hein, Tel.: 05130/925636

Kircheneintritt
Wiedereintrittstelle in der Marktkirchenbuchhandlung 

in Hannover.

Oder wenden Sie sich an Ihre Pastorin bzw. Ihren Pastor.
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Kinder und Jugend in den Gemeinden
Jugendraum öffnet nun regelmäßig!
Für alle Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen ist der Jugendraum ab sofort 
regelmäßig Montag und Mittwoch 
von 16 bis 20 Uhr geöffnet. Ihr habt 
die Möglichkeit, Brettspiele zu spie-
len, auf dem Sofa zu chillen, euch für 
Schulaufgaben mit euren Freundinnen 
und Freunden zu treffen und eure Ideen 
für die weitere Gestaltung des Raumes 
und des Programmes einzubringen. Ihr 
könnt Ideen für Ausflüge und Aktionen 
mitbringen und gemeinsam werden wir 
gucken, was machbar ist! :)
Ich freue mich auf euch und euren Be-
such!     

Liebe Grüße, Jendrik Boden 

Alle bestimmen mit – die Kinder der KiTa Krausenstraße bauen eine Outdoor-Spielküche
In Kooperation mit der Kinder- und Jugendkunstschule stellt die KiTa Krausenstraße ein Beteiligungsprojekt auf die Beine, das 
bereits den ganz Kleinen Raum gibt, kreativ zu sein, eigene Ideen umzusetzen und ihren Spielbereich selbstbestimmt herzurich-
ten. „Man muss machen, was gemacht werden muss“, mit diesen Worten startet ein Kindergartenjunge in seine selbst gewählte 
Aufgabe: Eine ganze Woche lang bauen alle zusammen eine Draußen-Küche für den Bereich am Sandkasten. Aus dem Fundus 
an Kleinmöbeln und echten Küchengeräten wählen die Kinder, was ihnen wichtig ist, was sie benötigen für ihr Spiel. Gemeinsam 
bearbeiten und gestalten sie die Dachbodenfunde und sorgen für einen neuen Anstrich. Handwerker und Maler, Dekorateure 
und Umzugshelfer – alle, die möchten, können kräftig mitmischen.                                                                 Yvonne Schwabe

„Das Herz spielt in unserem Leben eine große Rolle. Jeder von uns trägt ein Herz in 
sich.“ – Mit dieser Feststellung begrüßte Konfirmandin Brit Tenzer alle Gottesdienst-
besucher am 2. Sonntag im September zum Jugendgottesdienst. Sechs verschiede-
ne Stationen hatten sich die Jugendlichen gemeinsam mit Pastorin Debora Becker 
überlegt. In der langen „Wuselphase“ während des Gottesdienstes hatten alle Ge-
legenheit, sich Gedanken zu machen, rund um das Herz und die Jahreslosung „Ich 
schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch“. Mit Stoffresten 
entstanden bunte Herzen, eine Pinnwand mit der Überschrift „Woran hängt dein 
Herz?“ lud die Besucher ein, sich selber Gedanken zu machen. An einem Laptop mit 
Bibelsuchprogramm konnte man sich Bibelverse zum Thema „Herz“ heraussuchen 
und aufschreiben. An einer Info-Wand erfuhr man Wissenswertes über das Herz 
und an einem Stand konnte den eigenen Gedanken freier Lauf gelassen werden. Der 
Jugendgottesdienst steht in Verbindung mit der Ausstellung „Wofür schlägt dein 
Herz?“, die im November in der Brelinger Kirche zu sehen sein wird. (Siehe Seite 2) 
(DB)

Alle Jugendlichen, die nach den Sommerferien in die 7. Klasse gekommen sind bzw. die 12 Jahre oder älter sind, sind herzlich 
zum Konfirmandenunterricht eingeladen. Die Anmeldungsveranstaltung dazu ist am Donnerstag, dem 9. November, um 
19.00 Uhr im Gemeindehaus Brelingen. Bitte bringen Sie Ihr Familienstammbuch mit (sofern vorhanden mit Taufurkunde). Der 
Unterricht beginnt nach den Weihnachtsferien mit einer Kurzfreizeit vom 12.-13. Januar und findet dann, bis zur Konfirmation 
des Vorjahrganges im Mai, monatlich samstags statt. Die genauen Termine werden bei der Anmeldung bekannt gegeben. Da-
nach ist der Unterricht alle zwei Wochen donnerstags von 16.30 – 18.30 Uhr. Die Konfirmation wird dann im Mai 2019 sein. 
Davor gibt es noch eine weitere Konfirmandenfreizeit über ein Wochenende. (DB)

„Herzblatt“ – Jugendgottesdienst zur Jahreslosung

Anmeldung für neue Konfirmanden in Brelingen
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Aus  den GemeindenKinder und Jugend in den Gemeinden
Bürgermeister besucht den
Brelinger Urnenhain

Die Gemeinde Wedemark spürt eine 
zunehmende Nachfrage nach Bestat-
tungsmöglichkeiten unter Bäumen auf 
den kommunalen Friedhöfen. Um sich 
über eine Lösungsmöglichkeit zu infor-
mieren, hat Wedemarks Bürgermeister 
Helge Zychlinski gemeinsam mit dem in 
der Gemeindeverwaltung für Friedhofs-
angelegenheiten zuständigen Teamlei-
ter Max Hüsken dem von der Kirchenge-
meinde Brelingen betriebenen Friedhof 
in Brelingen einen Besuch abgestattet. 
Dort bietet die Kirchengemeinde seit 
April 2017 Urnenbestattungen im Ur-

nenhain, einem kleinen Wäldchen auf 
dem Nordteil des Friedhofes, an.

Nach Erläuterungen von Pastorin De-
bora Becker, dem Friedhofsausschuss-
vorsitzenden Gero Wiechert, Fried-
hofsgärtner Harald Hornbostel und 
Friedhofs-Ausschussmitglied Friedrich 
Bernstorf sprach der Bürgermeister von 
einer „bemerkenswerten Lösung“, die 
in Brelingen gefunden worden sei.

Im Urnenhain können Einwohner aus 
den Kirchengemeinden Brelingen und 
Mellendorf, zu denen auch die Dörfer 
Negenborn, Oegenbostel und Hellen-
dorf gehören, bestattet werden. (FB)

Im Urnenhain: Pastorin Debora Becker 
(von links), Friedrich Bernstorf, Harald 
Hornbostel, Helge Zychlinksi, Max Hüs-
ken und Gero Wiechert. 
Foto: Gemeinde Wedemark

und -sängerinnen aus der Region und 
dem Vocalensemble Oldenburg.

Begleitet wurde die Aufführung von der 
professionell wie engagiert aufspielen-
den Kammersymphonie Hannover, in 
der sich Musiker der NDR-Radiosym-
phonie zusammengefunden haben. Als 
Solisten konnten hervorragende Sänge-
rinnen und Sänger gewonnen werden: 
Julia Neumann (Sopran) vom Theater 
Erfurt, Mareike Morr (Alt/Mezzosopran) 
und Uwe Gottswinter (Tenor) von der 
Staatsoper Hannover. Dazu kam Samu-
el Hasselhorn (Bass/Bariton), ein 
gefragter freischaffender Kon-
zertsänger, der seine Wurzeln in 
Brelingen hat, und für den die 
Partie des Elias eine mit Bravour 
bestandene Premiere war.

Sabine Kleinau-Michaelis hat-
te ihren lang gehegten Traum, 
einmal den Elias aufzuführen, 
gründlich vorbereitet und den 
Chor vom ersten Augenblick an 
in das Werk hineingenommen. 
Sie vermittelte den Chorsängern 
nicht nur, wie, sondern auch, 

was da gesungen wird und warum. 
Mit  ihrer liebevollen und zugleich for-
dernden Zuwendung gelang es ihr, aus 
allen Beteiligten ein Ganzes zu formen, 
das über sich hinauswachsen kann. So 
entstand etwas ganz Besonderes - zur 
Ehre Gottes. Was für ein Geschenk für 
uns alle! Entsprechend gefeiert wurden 
Chor, Solisten und Orchester.

Und jetzt, nach diesem Höhepunkt für 
den Chor St. Martini, was kommt da-
nach? Lassen wir uns überraschen.

Sven Heinrich

Der Prophet Elias in Brelingen
Das Oratorium „Elias“ von Felix Men-
delssohn-Bartholdy ist ein zutiefst be-
eindruckendes Werk von packender 
Dramatik und großer Innigkeit. Erzählt 
wird die alttestamentarische Geschich-
te des Propheten Elias, der mit seinen 
Träumen und Visionen als Instrument 
Gottes Zeichen deutet und dabei selbst 
in Angst und Verfolgung standhaft 
bleibt. Mendelssohn baut den Elias in 
Text und Musik zu einer schillernden 
Person mit Gefühlen und inneren Kon-
flikten aus. Diese Dramatisierung  zu 
fast opernhaften Szenen verdankt das 
Oratorium seine besondere Beliebtheit, 
stellt aber auch nicht geringe Anfor-
derungen an alle Beteiligten. Entspre-
chend gründlich hatte sich der Chor St. 
Martini unter der Leitung von Sabine 
Kleinau-Michaelis auf diese Aufführung 
des rund zweistündigen Werkes am 23. 
September vorbereitet. Die Proben  be-
gannen schon Ende letzten Jahres und 
nahmen fast das ganze Jahr 2017 ein. 
Verstärkung gab es durch den Jugend-
chor, durch interessierte Gastsänger 



St. Martini Brelingen            St. Georg Mellendorf

Negenborn                                                  Oegenbostel                                Hellendorf

Miteinander

Gottesdienste am Heiligabend
Mellendorf
10.30 Uhr Gottesdienst in der 
 Seniorenresidenz Allerhop, Präd. Koch
14.00 Uhr  Kinderchristvesper 
 Kindergottesdienstkinder und Team, 
 Pn. Noormann
15.00 Uhr  Kinderchristvesper,
 Kindergottesdienstkinder und Team, 
 Pn. Noormann
16.30 Uhr  Christvesper mit Posaunenchor,
 P. Kurmeier
18.00 Uhr  Christvesper mit Männergesangverein, 
 P. Brodermanns
22.00 Uhr  Christmette mit festl.Musik 
 (musikalische Leitung Jörg Eikemeier),
 Pn. Noormann

Brelingen
15.00 Uhr  Krippenspiel,
 Präd. Koch
16.30 Uhr  Christvesper I - Chöre,
 Pn. Becker
18.00 Uhr  Christvesper II,
 P.i.R. Friebe
23.00 Uhr  Christmette,
 Team Brelingen
Negenborn
18.00 Uhr  Christvesper,
 Pn. Becker
Hellendorf
16.30 Uhr  Christvesper (auch für
 Familien mit Kindern), 
 P. Brodermanns

Großeltern-Enkel-Tag in Mellendorf

Dorf- und Gemeindefest Brelingen


